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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 287.
Freitag den 15. Dezember 1876.

(4542-2) Nr. 3540.

BczittsrichtttitM.
Bei dem k. k. Bezirksgerichte in Illyrisch-

Fcistriz ist die Bezirksrichterstellc mit den Vcziigen
der VI I I . NanaMassc in Erledigung gekommen.

Die Bewerber wollen ihre vorschriftsmäßig
bellten Gesuche, in welchen auch die Kenntnis der
beiden Landessprachen nachzuweisen ist,

b innen vierzehn Tagen
Hieramts einbringen.

Laidach am 8. Dezember 1876.
Vom k. k. LandcSsserichts Präsidium.

s/l^w-3) Nr. 22«6.

Mnzlistcnstclle.
Bei dem k. k. Bezirksgerichte Sittich ist die

Kanzlistcnstelle mit den systculmäßiqen Bezügen der
X l. Nangöklaffe in Erledigung gekommen.

Die Bewerber nm diese Slclic haben ihre
gehörig belegten Gesuche unter Nachwcisung der
Kenntnid der deutschen und slovmischen Sprache in
Wort und Schrift im vorschriftsmäßigen Wege

bis 6. J ä n n e r 1 8 7 7
bei dcm gefertigten Präsidium einzubringen.

Militärbewerber werden auf das Gcsctz vom
111. April 1872, Nr. 00 R. G. Bl., und die!
Verordnung vom 12. Juli 1872, Nr. 98 N. G. Bl. , !
gewicse.l.

RudolsSwcrth am 2!). November 1876.
Al k. Brciogerichts. Präsidium.

(4559—1) Nr. 9113.

Vczirks-Wundarztenstellc.
I m Bezirke Nadmannsdorf ist der BezirkS-

Wundarztcnpostcn im Marktorte Kropp mit einer
Iahresrcmuneration pr. 300 st. auS der Bezirks-
lasse zu besetzen.

Bewerber UM diesen Posten wollen ihre ge-
hörig documentierten Gesuche

bis 26. J ä n n e r 1877

Hieramts überreichen.
K. k. Bezirkshauptmannschaft RadmannSdorf

am 10. Dezember 1876.

(4399-3) Nr. 10214.

Bezirks-Hebammenstelle
im Sanitätsrayon Igendorf, Ortsgemeinde Alten-
markt, im Stcuerbezirke Laas, mit dem Wohnsitze
in Igendorf, womit eine Iahresreuiuneration jähr-
licher 50 st. aus der Bezirkskasse verbunden ist,
ist sogleich zu besehen.

Bewerberinnen um diesen Posten haben ihre
gchörig documcntierten Gesuche (bereits angestellte
im Wege der vorgesetzten k. k. Bezirkshauptmann-

Ischaft)
z bis 20. Dezember 1876
hicramts zu überreichen.

K. k. Bezirlshauplmannschaft Loitsch am
36. November 1876.

(4553—2) Nr. 17371.

Fcuerwächtcrstelle.
Bei dem Magistrate Laibach kommt die Stelle

eines städtischen Feuerwächters mit der Jahres-
löhnung von 280 ft. nebst freier Wohnung zur
Besetzung.

Bewerber haben ihre Gesuche
bis 26. Dezember 1 8 7 6

Hieramts zu überreichen.
S t a d t m a g i f t r a t La ibach am Uten

Dezember 1876.

(4556—1) Nr. 7370.

Verlautbarung.
Bon dem k. k. Bezirksgerichte in Wippach

werden zum Behufe der

Anlegung eines neuen Grundbuches
für die Katastralgemeinde H l a p die Lokalerhe-

bungen

auf den 18. Dezember d. I .

und die folgenden Tage, jedesmal um 9 Uhr vor-
mittags im Orte Slap, mit dem Beifügen an-
geordnet, daß bei denselben alle Personen, welche
an der Ermittlung der Besitzverhältnisse ein recht-
liches Interesse haben, erscheinen und alles zur
Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte Geeig-
nete vorbringen können.

K. k. Bezirksgericht Wippach am 11. Dezem-
ber 1876.

A n z e i g e b l a t t .
(443.';--3) .'.!, ^ ; l ^ j .

Dritte exec. Feilbietung.
Pom l. f. Brzirfsyerichle Fci,ch wird

dtla'.mt ^uwcht:
6s sei zu der in der Ereiutionssachc

der Hctlschasl Iablam; m,l G«schcike vom
15. ^full 1876, Z. 7870, ans bei, 17lcn
Aoucm''" 1K76 anneordnet glwes:nen
zweit," 7rtc!'»!mn "g des dem
^nlon Dcrz'lm vo . , mcn Nr. 16
^hörigen, im G^nndbuchc kil Hcirjchafl
Hul'laniz 8uk Urb.'Nr. l28 vo^lom"sn-
ên R<a!!:äl lc«li K.mflustiger e» schienen,

°ahcs ei» dci der cmf d-n
1l). Dezember 1^76

^eoidnettn drtllcn Real'fill'iemng sein
^crbleit>cn habe, wonci dich R alitüt Nl,s
^Nt'r ^ m Schählm.Swcrlhe pr. ^>80f i .
^sssschlli.-.en wi'd.

lt. f. Vezirlt'^ticht sssis.ch am 18ttn

(4015—',) Nr. 6514.

(5rccutwc
lltcalitäMt-Vfrstcistlrullss.
. . Vom l. l Bezirlegerichtc Klaindulg
"Ud belal'Nl gemacht:

<5s sei üder A>,suchcn des ValhiaS
^euz von Zirllach die exec. Vcrstc'aenmu
. ^ drr iViananna Numant, von Obcr-
, ,"' l ^hü l i ^ l , , ftcl'chllich auf 15'0si.
^lchcihltl,, im On'nd^uchc Kir Hcirschosl
Obdach 8ub Urd.-^lil. ^2 vortolNlxcndlN
?tcllilll, bewilligt und hiezu drci ,^c>l.
'"unuS.Tagiatzullljell. und zwar die erste
"l den

^. 1i). Dezeml . t r 1 8 7 6 ,
" zweite auf den

lln». ^. 26. I i l n n e r
"° d,e dritte auf den

iek.« ^ ^ 3 c b l u a r 1 8 7 7 ,
dtr l u " °rrmilla»S von <>dis 12Uhr, in
yt wer.chlslanzlci mit dem «nh^nge an«
bei >> Worten, daß d»e Psüiidicalitüt
vlll .^"sten ""^ ^ ^ ' ^ n ^eilbiclung nur
der», ^ ^ " ^ " " Schätzl!,ig<,wclch, dli
l l l l l l , ^ ^ " "ber auch unler dem tlben hlnt-

"»tben weiden wird.

Olv ^i'.ll.i.^ilsbedinssnlfse, wornach
inebcsondcrc jcdcr ^icilal.t ooi gemachlrm
^ildotc ein lOpcrz. Äaomm zuhanden
dcr îl'itc»tione<sc,'li!N!lfsioll zu ellcgcn ljal,
l'o^ie taö Scha^ungspotoloU und der
<>>,,) syl»^nllcl lbnllen n» der dies'

n Vie^jlrutur ein r̂sehcn werben.
i l . l. Bcziiltigtlichl Kiamduig au,

19. Oltl.licr l«7^^

" ^ 4 5 ) . „ i ^ ^ir. 8263.

.')icallt,ltcll-Velftn«i'Nllln.
Vc"l> l. l. ^ezilksgerichte Lillai m„d

>?sfa'!nt ^enwch»:
löx sei übe: Ansuchen tes Herrn Dr

Sojovic in V îv.ich ie crec. Ve> steige, un.
dcr dem H l ln Johann Sliycl 'n Zi»
> ' si lchllich auf 6:')00fi,

«ud E'"l..N>. I I dei
S ^ll lgc^r.ulc S l . Marl ' l ! bewilligt und
hiczu drc>, ^ l l lv l lun^'TajjsllhlM^cn, u»l
zwar die erste onf dm

«. J ä n n e r ,
die zweite aus den

7. F e b r u a r
und dic dritte auf den

7. M ä r z 1 8 7 7 ,
jsdcsnial ' ^ von 1l bl5 12 Uhl,
in dcr G , ^lc, mit dcm Anhang
an^lvrdncl wordlii, daß die Pfandreklilü«
oc> der eisten und zwciten Feild,clung nm
um o.er ilver dem Schatzu. ß^wenh, bc<
der drillrn aber arch unter demselben hint'
angegeben werdcn wird.

Die iiicitlltlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jcder ^icitant vor gemachte»
?w^?^? kl" lOps'z. Padium zuhanden dtt

2n zu erlegen Hal, sown
^«. ^ « , . . , . .„.^.utolol l und der Grund»
buchocrtrect ldnnen in dcr biesgerichtlichen
Registratur cingcicvcl! werbrn.

Für dcn lmtnlalml wo befindlichen
Oxccuten Johann St igt l wurde Herr
i)«oiar ^ulaS Svctcc ali< cursor »,<1 »cww
bcslclll.

« . l . Bczirliglrlcht M a i am 12len
Novlmbcr 1tt7ö.

(4504 -3 ) Nr. 13305. ^

Dritte exec. Feilbietung, j
Bo>n t. l. ittezirls^ll lchlc Feist» »z wird ^

mil ^ezug auf das <öl>ict vom 20. Mai ^
1876, Z. 5547. tunl> «emachl, d ß bei
risulcalloser zweiten lfsc. Flllbiemng der
dem Friedrich Znideii i von Feistriz ge>
yor'aeu, im Ocundbuche der Herrschafl
AdelSbcra «ud Urb.»Nr 565/» vvllom-
mendln Realität zur drillen aus den

2 2. Dezember 1 8 7 6
anberaumten Feilbietung gtsch itlea wird.

K. l. Vez ls^ericht Feistriz am 22?ttn
^lciosmrcr 1^76,
(4111. 2. N l . 1774.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Bom l. l. Oezirlegellchle ,n Neummlll
w'ld belunnt gemacht:

lös sei über Ansuchen dcS Herrn Lorenz
Z^cß^r von ^aibuch lie pl-2,68. 4 Oktober
1^76. Z 1774, die lfec. ll5.r,le>arruna. der
oem Ilijcf Dovzun eittenlhumlich gehörigen,
zu Kairr 8ud Hs.-Nr. 53 gelegenen, im
t>ies«er»ch!lichell Grundbuche vub Grund-
duchS.Nr. 1334, Rclf.'Nr. 23(5 ^ä Herr-
schllsi RadmunnSdorf vollommendcn, ge»
r,ch'lich auf 43« fl. geschützten Realitül
salü^t An« und Zugehvr wegen von dem»
j'.lben au« dcm gerichtlichen Vergleiche
ddlo. 15. Oktober 1875, Z. 2081 und
20K2, dcm Hclrn Lorcl'z Zoeöar «n Laibach
schuldiger W fl. 29 kr. und 50 f l . o. u. c.
bewllliget und hiezu drei Fei!bietungS-Tag-
satzungen, und zwar die erste aus den

b. I u n n e r ,
dic zweitc aus den

5. F e b r u a r
und die drille auf den

5. M ä r z 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittag« von ^ bis 12 Uhr,
in der dieSgerichilichcn UmlSlanzlei mit
dcm Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrcalitüt bei der erftcn und zweiten
Hcilbietmig nur um oder über dem Schä-
yungOwerlh, bei der dritten aber auch unler

> demselben hintangegeben werden wird.

Die KicitalionSbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitunt vvl gemachtem

! Anbote ein lOperz Vadium zuhanden
dcr LicitationScommission zu erlegen hat,
sowie da« SchtltzunßSprotololl und der
VrunbbuchScilract können in der >ies-
gerichilichcn M^iftrmur eingesehen wrrden.

«. e. Ve^irlSgericht 3ieu«arltl am
4. Oktober 1876.

(4274 -3 ) Nr. 6827.

Erecntive
Realitäten-Versteigerung.

Bon, l. l. Gezirls^lllchle ttrainbur»
wird bllannl gemacht:

<ts se> ubcr «lisuchen deS Varthelmll
lvent von Oberseelano, duich Dr. Men-
cinger, die erec. Brrsteigcrung der dem
Johann Dan' i gehörigen, gerichtlich auf
8875 ft. geschahlen, im Grundbuchc der
Hcllschaft Michclstetten »ud Urb.,^r. 79
oollommendcn iljcttaßlcaliial zx^w. schul-
diger 71 ft. 30 lr. c s. c. bewilliget und
hirzu drei Fetldie,ung».T»csnyungen, und
zwar die erste auf dcn

2 1 . D e z e m b e r 1 8 7 6 ,

die zwelte auf den
30. I l l n n e r

und die drillt auf den
2. M ü r z 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
m der Gerlchlslanzlei mit dem »nhange
angeordnet worden, baß die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswerth,
bei der drittln aber auch unter demselben
hintangegeben »erden wird.

Die NcitationSbedlngmsse, »ornach
insbesondere jcbrr ^icit°nl vor gemachtem
Anbote ein 10perz Vadium zuhanden
der ^lcitationScommisfion zu erlegen hat,
sowie t>aS SchützungSprolololl und der
Grundbuchseftract lvnnen in der dies-
gerichtlichen yiegisttatur eingtsehen »erden.

K. l . OezirlSgericht Krainburz «n
3. November 1876.
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(39S3—1) Nr. 8089.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietung.
Die mit dem Bescheide vom 12. Juni

1876, Z. 5109, auf den 16. September,
17. HlHber und 17. November 1876 an«
geordnet gewesene Realfeilbietung gegen
Närt in Slobodnil von Gojansdorf wegen
schuldigen 26Y fi. 50 l^ . s^nuut,»nhang
wird auf den

10. I ü n n e r ,
10. F e b r u a r und
10. M ä r z 187?

übertragen.
K.l . Bezirksgericht Mottling am 6ten

September 1876.

(4313—1) Nr 3725.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom l. l. Äezirlegerichte La<t wird

hiemit lund gemacht:
ss sei die mit dem Gescheide vom

16. August 1876. Z. 2924, auf den
7. November und 9. Dezember 1L76 an-
aeordu t̂e exfte und zweite efec. Feilbietung

^er dem Pcter Iamnik gehörigen Realitüt
»üb Urb.. Nr. 2549 aä Herrschaft Lack
peto. 83 ft. 50V, lr. jalnwt Anhang und
132 fl. 45 lr. s. «. mit dem fiir abge<
halten ertlürt worden, daß es sonach bei
der mit obigem Vescheide auf den

9. I ü n n e r 1877
angeordneten dritten exec. Feilbietung der
bezeichyeten Realität seln Verbleiben habe.

5. l. Vezirksgerlcht Lack am 17. Otto«
ber 1876.

(4518-3) Nr. 7459.

VleculivelNealitülenverkaus.
Oie im Grundbuch« « i Gut Weiniz

«ud Lurr . -Nr . 1^1, Rctf.-Nr. 109 auf
Veorg Flajnit aus Hraft Nr. 17 ver»
gnoilhrte, gerichtlich auf 1031 fl. ö. N .
bewerlhete, in Hraft gelegene Hubrealität
wird über das unterm 6. November 1876,
Z.7459, gestellte Ansuchen der l. l. Finanz.
procuratur in Laibach zur Einbringung
der Forderung aus dem Vescheide vom
11. April 1876, g . 2362, poto. 313 fi.
93 V, lr. S. W. sammt Anhang am

22. Dezember 1876 und
26. I ü n n e r 1 8 7 7

u» oder über dem Schützungswerth und am
23. F e b r u a r 1877

auch unter demselben in der Nmtslanzlei
de« l. l. VezirlSgerichtes Tschernembl,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, an den
Meistbietenden gegen Erlag des 10"/, Va«
diums feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
10. November 1876.
(4H45-1) Nr. 4251.

Erecutive
RealitäteN'Verfteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Radmanns-
dorf wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen de« l. l. Steuer-
amtes RadmannSdo^f die ^ec. versteige,
rung der dem Primus Marenll oon llropp
Nr. 59 gehörigen, gerichtlich auf 50 fl
geschützten, im Grundbucht der Herrschaft
Radmannsdorf nub Post-Nr. 121 vor-
kommenden Realität sammt An« und Zu«
gehör wegen am Steuerrüclstande vom
Ausweise 30. Mai 1876 schuldigen 5 ft.
28 ' / , tr. 0. W c. «. c. bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsahungen, und
zwar die «he auf den

8. I ü n n e r ,
die zweite auf den

8. F e b r u a r
und die dritte auf den

8 M ü r z 1 8 7 7 ,
jedeMal ooimitlag« um 9 Uhr, hier.
gerlchls mit dem Veisatze angeordnet wor«
den, daß die Pfandrealttüt bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
dem VchützungSwerth, bei der dritten aber
auch unter demselben ,n den Meistbieten,
den hintangegeben werden wird.

Die Llcitattonsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
»nbote ein 10"/« Vadium zuhanden der
i.'icltatlonscommisfion zu erlegen Hot, so-
wie das SchühungSprotoloU und der
Orundbuchseftract lünnen hicrgericht« ein.
gesehen werden.

».« Vezirfsgerlcht Radmannsdorf am
«.Dezember 1876.

(4547—1) Nr. 4828.

Zweite exec. Feilbietung.
Ml t Bezug auf das Edict vom l«ten

Oktober 1876, Z. 4067, wird bekannt
gemacht, daß, nachdem die erste Feilble-
tuna. resultatloS war, am

9. I ü n n « r 187?
zur zwejten Feilbietung der dem Kaspar
Aol l i l von Veldes gehörigen Realitäten
Urb..Nr. 473/2, 474/2 und 475/2 aä
Herrschaft Veldes hlergerichts geschritten
werden wird.

K.l. Bezirksgericht Radmannsdorf am
9. Dezember 1876.

(4351—2) Nr. 4577.

Zweite ezec. Feilbietung.
Mi t Bezug auf das Edict vom 27sten

September 1876, Z. 3761, w»rd bekannt
gemacht, daß. nachdem die erste auf den
22. November 1876 angeordnete Feil-
bietung der Realität Urb.-^lr. 1168 »ä
Herrschaft Velbes des Franz Di jal ooni
Jerela resultatslas war, am

22. Dezember 1 8 7 6

zur zweiten Feilbietuug dieser Realität
hiergerichtS geschritten werHen wird.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf
am 23. Nooember 1876.

(4394—2) Nr. 9854.

Executive
gtealitätenversteigerunq.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg Kump
oon Mottling die exec. Versteigerung der
dem Martin Tomc von Oberdobrawlz ge-
hörig:«, gerichtlich auf 210 fi. geschätzten
Realität Eurr -Nr . 364 »<i Herrschaft
Müttling bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

23. Dezember 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

2 2. I ü n n e r
und die dritte auf den

H3. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags oon 9 bis 10 Uhr,
im Amlsgebüude mit dem Anhange an-
geordnet wordcn, daß die Pfandrealilüt
bei der ersten und zweiten Feilbletung nur
um llder Über deM GchähungSwerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegebtn werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zuhunden der
LicitationScommission zu erlegen hat, sowie
das SchktzungSprotololl und der Grund-
buchseftract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K.l. Bezirksgericht Möltling am 24slcn
Olfober 1876.

(4383—2) Nr. 17539.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l . slädt.'dekg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei Über Ansuchen des Philipp
Stern, durch Dr. Sajovic, die exec. Ver-
steigerung der dem Jakob Schuster von
Pod^rad gehörigen, gerichtlich auf 3302 fi.
60 lr. geschätzten Realität »ub Urb.-Nr.66,
tom. I , 5o1. 89 2ä Gut Lustthal bewilliget
und hiezu drei Feilbletungs-Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

23. Dezember 1 8 7 6 ,
»ie zweite auf den

24. I ü n n e r
und die dritte auf den

24. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten sscilbiemng nur um oder über
dem Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
«nbote ein 10"/, Vadlum zuhanden der
LicilationScommission zu erlegen hat, sowie
das Schühungeprotololl und der Grund-
buchstftract können in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

Laidach am 12. September 1876.

(4350-3) Nr. 14461.

Reassumierung
dritter exec. Feilbictung.

Vom l. l. stüdt.-deleg. Vezirlsgerichte
Rudolfswerth wird belannt gemacht:

ES sei die in der Executionssache der
l. k. FinanMocuralur in Laibach gegen
Josef Lubiö von Gerslin pcto. 443 ft.
8 t>. c. 8. o. mit dem Gescheide vom
9. August 1976, Z. 11039, im Reas.
sumierungswege angeordnete dritte erec.
Feilbietung der dem Josef Lubii gehöri.
gen, im Grundbuche der Eapitelherrfchaft
sub Rctf.-Nr. '/,, 2 und 5 vorkommen-
de.« Realitäten auf den

22. Dezember 1 8 7 6 ,
vormittags 10 Uhr. hlergerichts mit dem
vorigen Anhange übertragen worden.

Rudolfswtrlh am 10. Oktober 1«76

(4546—1) Nr. 4309.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte RadmannS-

dorf wird belannt «ewacht:
ES sei über Ansuchen des Iobann

Mencinaer oon Feistrlz Nr. 103 die exec.
Versteigerung der dem MarluS Nosman
von dort Nr. 7 gehörigen, gerichtlich auf
6474 fl. geschätzten Realität «ud Urb.-
Nr. 807 aä Herrschaft Velde« bewilliget
und hlezu drei Feilbietungs-Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

10. I ü n n e r ,
die zweite auf den

10. F e b r u a r
und die dritte auf den

10. M ü r z 1 8 7 7 .
jtdesmal vormittags oon 9 b»s 12 Uhr,
hieigerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, baß die Pfandrealitüt bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem schähungswerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegebtn werden wird.

Die Llcitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein 10"/« Vadium zuhanden dn
Acitationscommifslon zu erlegen hat, so-
wie das SchätzungSprolololl und der
Hrundtmchtzextract tonnen in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgericht Radmannsdorf am
6. November 1876.

(4396—1) Nr. 9956

Executive
Ncalitäten-Versteigernnst.

Vom l. l. VezirtSgerichte Möltling
wird belannt gemacht:

E« sei iikier Ansuchen des Herrn Felix
Heß von Mottling die exec. Versteigerung
der dem Jakob Mi l laul i i von Ternuuz
gehörigen, gerichtlich auf 450 fl. gejchützlen
»ckerrealität, Erlr.-Nr. 795 der Steuer-
gemeinde Möll lmg, bewilligt und hiezu
drei FeilbietungS-Tagsutzungen, und zwar
die erste auf den

9. J ä n n e r ,
die zweite auf den

9. F e b r u a r
und die dritte auf dcn

9. M ä r z 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags oon 9 bis lO Uhr, im
Amtsgebüud« mit d«m Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandrealitüt bei
der ersten und zweiten Fcilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licltatlonsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachteln
Anbote ein 10' / , Vadium zuhanden der
Licitatlonscommlssil.n zu erlegen hat, sowie
das «vchätzungsprolololl und der Glund-
liuchStltracl können in der dieSgerlchtlichcn
Registratur eingcsehln werden.

<. l. Veurlsgericht Möttling am
25. Oktober 1876.

(4395—1) Nr. 0759.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vezlrlsger>o)le Molllmg
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen de« Jakob Hamtni
von Kelschdorf die exec. Verste'grluny tnr
der Katharina Omrel« von Saljloerch ge-

hörigen, gerichtlich auf 85 ft. geschätzte«
Vergrealitäten, Eurr-Nr. 511 und 586
aä Herrschaft Krupp, bewilliget und hiezu
drei FeilbictungS-Tagsntzungen, und zwar
die erste auf den

10. Jänne r ,
die zweite auf den

10. F e b r u a r
und die dritte auf den

10. M ä r z 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
im Ämtsgebüude mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandrcalitäten bei
der ersten und zweiten Fellbictung nur
um oder über dem SchätzungSwcrlh, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach ins-
besondere jeder Licilant vor gcmachlcm
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
LicitatisnScummission zu erlegen hat. so-
wie dit Schätzungsprotololle und dle
GrundbuchScftracte können in der dieS«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Gezklsgericht Möltling oM
21. Oktober 1876.

(4080-3) Nr. 6543.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainvurg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Npollonia
Praust von Krainbnra die erec. Verstei-
gerung, der dem Franz Marlovii von Piula
gehörigen, gerichtlich auf 1365 fl. geschützten,
im Grundbuchc der Herrschaft Ega ob
lkrainburg »ud Rctf.-Nr.37 und des Stadt-
lamnnramtcs Krainburg sub Rctf.-Nr.
116'/, vorkommenden Realität bewilliget
und hiezu drei FeilbielungS«TagsatzungtN,
und zwar die erste auf den'

20. Dezember 1876,
die zweite auf den

20. I 2 n n e r
und die dritte auf den

2 0. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, iu
der Gerichtslanzlei mit dem Anhange ana?
ordnet worden, daß die Pfandrealitäl t̂
der ersten und zweiten Fcilbietuug nur ul"
oder über dem SchützungSwerth, bei del
dritten aber auch unter demselben hintat
gegeben werden wird.

Die LicitationSbedinanisse, woni^
insbesondere jeder Licitant vor gemacht
Anbote ein Illperz. Vadium zuhanden ^
Licitationscommission zu erlegen hat, so>̂
da« Schähunasprotololl und der GrU"^
buchScrtract können in der dicSgerichtliäj^
Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgericht Krainburg <""
20. Oktober 1876.

(438^—3) Nr. 214^'

Executive
Realitäteu-Versteisterulli!'

Vom t. l. stäot.-deleg. Vezirlsaerich"
Laibach wird belannt gemacht: .,

Es sei über Ansuchen des Josef sodn",
durch Dr. Sajovic, die efec. Versteig""^
der dem Andreas Klemeniiö von Umel-
schlschka gehörig gewesenen, nun °"l G " '
traud Klemeniii oergewährten, gerlchlll^
auf 1555 ft. geschätzten ReaUlüt Mo -
Nr. 25, tom. I , loi.30 aä St. »arlhelma
bewilligt und hiezu drei FeilbictunaS-^aa
satzungen. und zwar die erste auf den

20. Dezember 1«76,
die zweite auf den

20. I ü n n e r
und die dritte auf den , „ « 7

2 1 ttebruar 1» < ^

HiergerichtS mit dem «"^nge a^eorbn
worden daß die Pf°' 'd"°l 'tat bei der
ersten und zweiten Feilbietun« nur u"
d über dem Schützm'gs^nh, be. b

dritten «ber °"ch «nler demselben hmtaN

^^^Dle"«icttatlonsbedin8nisst, wornach
.««,,.lant,ere jeder Licitant vor gemachtê

der «icltationscommifsion zu erlegen Y«^
iowie da« SchätzungSprotololl und "
GrundbuchSeftract lünnen in der oir
.„tchtlichen Registratur eingesehen werden-

5. l. stüd,..delea. Veijlrlsgericht La>b°^
am 16. Oktober 1876.
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(4465—2) Nr. 9487.

Bekanntmachung.
Bom l . k. Landesgerichte in Lai-

bach wird dem unbekannten Nufent-
halteö abwesenden Pctro Vranz, Han-
delsmann aus Görz, bekannt gegeben,
daß infolge Ansuchens der Handels-
firma Franz X. Souvan in Laibach,
durch Dr . Sajovic, 8ud pinvZ. 25sten
November 1876, Z. 9487, um An-
ordnung einer Tagsahung zur I n -
rotulierung der Acten in ihrer Rechts
fache gegen ihn wegen schuldigen
531 fl. 51 kr. sammt Anhang wegen
nicht erstatteter Einrede eingebracht
habe, die gebetene Tagfahung auf den

15 . J ä n n e r 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts an-
geordnet und der bezügliche, für ihn
ausgefertigte Befcheid dem ihm als Cu-
rator aufgestellten Herrn Dr. Moschö
zugestellt wird.

Laibach am 28. November 1876.

(4422—3) Nr. 9252.

Amortisation.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der krai-

nifchen Sparkasse in Laibach, ein-
verständlich mit Herrn Johann Debel ,
jak, Pfarrer in M e i n , die Einleitung,
des Amortisationsverfahrens Hinsicht
lich der auf den Namen des Herrn
Johann Debeljak lautenden, angeblich
in ^crlust gerathenen zwei Sparkasse-
büchcl Nr. 45, 518 im gegenwärti-
gen Kapitalswcrthe von 545 st. und
Hr. 89094 per 250 ft. bewilliget
wurden.

Dessen werden alle jene, welche
auf obige zwei Sparkassebüchel An-
spruch zu haben vermeinen, zu dem
Ende erinnert, denselben

b i n n e n sechs M o n a t e n
vom unten gesetzten Tage so gewiß
bei diesem k. l . Landesgcrichtc anzu»
melden und darzuthun, als sonst über
weiteres Anlangen obige zwei Spar-
lassebücheln für erlofchen und wir-
kungslos erklärt werden würden. !

Laibach den 2 1 . November 1876.

" ( 4 4 5 3 - 3 ) Nr. 1653.

Dritte exec. Fcilbietnng.
I n der Efccutionösache der k. k.

Finanzprocuratur, in Vertretung des
hohen Aerar«, gegen Karoline Ierelle
don NuoolfSwcrth pcw. 23 st. 38 '/2 kr.
hat cs bei der mit Bescheid vom 26sten
September l. I . , Z. 1326, auf den
22. Dezember l. I . mit dem Beginne
UM 10 Uhr früh anberaumten dritten
tfec. Fcilbietung der Realität Nctf.<
9ir. 1^9 ad Stadt Rudolfswerth sein

verbleiben.
K. k. KreiSgericht RudolfSwcrth

"M 28. November 1876.

" ( 4 5 5 7 - 2 ) Nr. 1719.

Erinnerung.
Vom k. k. KreiSgerichte Rudolfs-

^eith wird den Tabulargläubigcrn
^Swald F a b i a n i , Aug. P o l a n c
^ n Nudolfswerth und Maria Ca«
^ar ie von Radelstein, unbekannten
Aufenthaltes, und ihren unbekannten
^chtsnachsolgern erinnert, daß der in
^ Efecutionssache des Herrn Ma-
^ ius Finz, durch Dr . Rosina, gegen
^laria Plantan auS RudolfSwcrth
Offene Bescheid vom 14. November

'6 , Z. 1560, womit zur efecu-

liven Feilbietung der Realität Rctf.-
Nr. 189 ad Stadt Rudolfswerth die
Tagsatzungen auf den

2 2 . Dezember 1 8 7 6 ,
2 6 . J ä n n e r und
2 3 . F e b r u a r 1 8 7 7 ,

jedesmal mit dem Beginne um 10 Uhr
früh, Hiergerichts angeordnet wurden,
dem für sie bestellten Curator Herrn
Dr. Johann Skedl in Nudolfswerlh
zugestellt wurde.

Rudolfswerth am 12. Dezb. 1876.

(4544—2) Nr. 1714.

Concnrs-Eröffnnng
aber das Vermögen drs Raimund Nalan,

Pfarrers in Ichweinberg.
Bon dem k. k. Kreisgerichte NudolsS-

werth ist über daS gesammte wo immer
befindliche bewegliche, dann über das
in den Ländern, in welchen die Con-
curSordnung vom 25. Dezember 1868
gilt, gelegene unbewegliche Vermögen
deS Raimund K a l a n , Pfarrers in
Schweinberg, der EoncurS eröffnet, zum
Concurscommissä'r der k. k. Bezirks-
richter Deu mit dem Amtssitze zu
Tschernembl und zum einstweiligen
Mcisseverwalter der k. k. Notar Herr
Anton Kupljen in Tschernembl be-
stimmt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert,
bei der zu diefem Ende auf den

2 3 . Dezember 1 8 7 6 ,

9 Uhr vormittags, im Amtssitze deS
EoncurScommissärS angeordneten Tag-
fahrt, unter Beibringung der zur Be-
scheinigung ihrer Ansprüche dienlichen
Belege, über die Bestätigung deS einst-
weilen bestellten oder über die Ernen-
nung eineS andern Masseverwalters
und eineS Stellvertreters desselben ihre
Borschläge zu erstatten und die Wahl
eineS GläubigerauSschusfeS vorzuneh-
men. Zugleich werden alle diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche Con-
cursmasse einen Anspruch als Con-
cursgläubiger erheben wollen, aufgefor-
dert, ihre Forderungen, felbst wenn
ein Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, bis

2 4 . J ä n n e r 1 8 7 7

bei diesem Gerichte nach Borschrift der
ConcurSordnung, zur Vermeidung der
in derselben angedrohten Rechtsnach-
theile, zur Anmeldung und in der
auf den

14. F e b r u a r 1 8 7 7
angeordneten Liquidierungs - Tagfahrt
zur Liquidierung und Rangbcstimmung
zu bringen.

Den bei der allgemeinen Liq'w
dierungS-Tagsahrt, welche gleichzeitig
zur Zustandebringung der im ß 68 der
ConcurSordnung bezeichneten AuSglei
chung bestimmt ist, erscheinenden an-
gemeldeten Gläubigern steht daS Recht
zu, durch freie Wahl an die Stelle deo
MasseverwalterS, seines Stellvertreters
und der Mitglieder deS Gläubigeraus'
schusseS, die bis dahin im Amte waren,
andere Personen ihreS Vertrauens end
giltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe deS Concursverfahrens wer-
den durch die „Laibachcr Zeitung" alS
amtliches Anzeigcblalt erfolgen.

Die Gläubiger, welche nicht in dem
Orte, an welchem der Honcurscom-

I missär seinen Amtssitz hat, oder in
! dessen Nähe wohnen, haben einen da>
selbst wohnhaften Bevollmächtigten zum
limpsange der Zustellunge» namhaft

zn machen, widngens auf ihre Gefahr
5 und Kosten ein Curator bestellt wer-
ben würde.

Rudolfswerth am 1 1 . Dezember
!1876.

(4023—3) Nr. 6434.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Pom l. l. Bezirksgerichte Liltai wird
bekannt gemacht, daß die mit dem Be-
scheide und Edlcte vom 8. Juni 1875,
Z. 2889, auf ten 10. November 1875
angeordnete und sohin sislierte dritte ex«.
Feilbictung der dem Georg Ieriha gl-

^ hörigen Realitiltenhülftc Urb..Nr. 183 kci
Sittich mit bcm frühen Anhange auf den

20. Dezember 1 8 7 6 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, in der
hiefigcn Gerichtslanzlti reasfumiert wird.

K. l. Bezirksgericht Littal am 25sten
September l«76. ^

(4 fM—2) Nr. 13309. '

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Fnstriz wird

mit Bezug aus vaS Edict vom 28. Mai
1876, Z 5678, lund gemacht, daß bei
resullatloser ersten exec. Feilbictung der
dem Josef Slot von Mereiev Nr. 16
gehörigen, im Grundbuche des Gutes
Mühlhofcn l>ub Urb.'Nr. 57 vorkommen»
den Realität zur zweiten auf den

22. Dezember 1 8 7 6
anberaumten Feilbietung geschritten wird.

K. l. Bezukögerichl Feistriz am 22ften
November 1876.

(3243—3) Nr, 6657.

Ucbclttassunst
dritter ezec. Feilbietung.

Bom l. l. Oszillsgcrichlc Udelsberg
wird hiemil bekannt gemacht, daß die in der
EfeculionSsache deS Herrn Dr . Deu von
Odelebcrg gegm ^ukas Berne von Nuß»
dorf pow. 143 fi. 44 lr. sammt An-
hang auf den 25. Jul i !876 angeordnete
drille cxec. Feilblctung der Realität Urb..
Nr. 6U »6 Nußdorf auf den

23. Dezember l. I . ,
vormittag« um 9 Uhr, mit be'n vorigen
Anhange Übertragen worden ist.

K. l . Bezirksgericht AoclSberg am
25. Jul i 1^76.

(4414—2) Nr. 8514.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Bum l. t. Olzirts^llichie Luu» wird
mll Bezug auf das Eokt oom I I . März
l^76. ö. 1693, hicmlt bclunnl gemacht:

Es <ei über Ansuchen der l. l. Filianz-
procuratur, uom. dcs huhcn AeralS und
Orundcnlllljlungsfondee. d,s mll dem Be«
scheide vom I I . März 187«. Z 1K93,
>nf den l4. November 1^76 angeordnete
t ' t i l i ' ''rclutivr ^ t i l l i i t t l l l^ bcr dem Geor^
Slrc^z sar gft,0ri«en Rcallläl Urb. - Nr.
<!49/24< 243. Rclf.'Nc. 462 »ä Hcrr.
sHasl Nadliichll auf den

4. J ä n n e r 1 8 7 7 ,
normittags um 10 Ul>, biergrichlS mil
dem friihein Geschldsuxhun^c üdcilra^en.

l l . l . Bez'llsgcrlchl Vaas am 13,cn
)iuc,em>'r 1^76.
(4^ 0 3) N ' . 4i.0f>."

Dritte ezec. Feilbietung.
Bom l. l. Bczi'ls^clllyle E>cuoi<ljch

lvird rnllllmi gemacht:
Es sci üd<:r Ansuchen der t. l Finanz,

pioculalur die mil dem Blschcibe vom
'^7. Ma i 1876. Z. 1956. a»f dcn 9lcn
Äugest 1876 angeordnete ulid fohin mit
cnrn Bescheide vom 2. UugU'l 1876,
Z 3306, mit dem Rlusfumlcrm'yeltchle
sislierte orilte ef<cu'ioc Fcilbitlui'a der
cm Johann M^jeiöli von S l . M'ch^ l

^chöii^cl!, i>ll Grundbuche der Hctlschafl
^usgg »ud Urb. »Nr. 1<i9 vollommer.den
lNcalllal pcw. 169 fi. 41 lr. im Reas.
nlmielun^ewsge betviU'ut und zu deren
Vornahme die Tagsahung auf den

23. D e z e m b c r 1 8 7 6 .
ool mittags von 11 bis 12 Uhr, hier.
„erichts mit dem ursprünglichen «nhange
^ngevldnet worden.

lt. l. Bczirlegericht Senoselsch am
21. Oltobtr 1876.

(4488—3) Nr. 4335.

ElilmelUllg
an L e o p o l d V r a h o r , unbekannten
Nufenlha'teS, und an seine ebenfalls unbe-
kannten Erben durch einen aufzustellenden

ouiAwr U.6 actuiu.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Felftriz

wird dem Leopold Grahor, unbekannten
Nusenlhaltes, und seinen ebet'fall« unbe-
lalmlen Erben, durch einen aufzustellenden
curawr « l ll«t.um, hiermit erinnert:

Es habe Iofef Orahor von Smerje
Hs..Nr. 23 wider diefelben dle Klage auf
Ersitzung der Realität Urb . -Nr .s i aä
Kirchengilt St . Helena zu Premiß »ud
pl-268. 28. «pril 1875, Z.4335, Hieramte
eingebracht, worüber zur ordentlichen münd,
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

20. Dezember 1 8 7 6 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des ß 29
a. O. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihre« unbekannten Aufenthaltes Jo-
hann Evetan, vul^o Firm. von Smerje
als curator »<1 kctuiu auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
vllstündigt, daß sie allenfalls zur rechten
Hell selbst zu erscheinen oder sich einen an-
dern Sachwaller zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigen« diese
Rechtssache mit dem ausgestellten Eurator
verhandelt werden wird.

K. l . BeziilSgerichl geistriz am 28ften
April 1876.

(3815—2) Nr. 3148.

Elccutive Feilbietung.
Von dem l. l. BczirlSgelichte Retfniz

wird zur Vornahme der öffentlichen Feil-
bietung der auf 2430 ft. ö. W. geschätzten,
dem Mathias Oberstar von Slatenegg
gehörigen und im Grundbuche der Herr-
schaft Neifniz uub Urb..Nr. 647 vorlom.
wenden Realität der

23. Dezember 1876
für den ersten, der

27. J a n n e r
für den zweiten und der

10. M ä r z 1V77
für den dritten Tirmin mit dem Beisätze
bestimmt, daß diese Realität, wenn sie bei
oem ersten oder zwcilcn Termine nicht
wenigste»« um den Schätzungswert!) ver-
lauft würde, bei dem drillen Termine
auch unlcr demselben hmtangegeben wird.

Kauflustige huben daher an t>en ob-
bestinwllcn Tugen um 9 Uhr vormittags
hiergelichls zu erscheinen und lvnncn vor-
lauft^ den Grundbucheftand im Grund-
buchSamtc und die Feilbielun^sbtdingmsse
in der Kanzlei des obgenannten Bez»rls,
ßerichles emsehcn.

K. l. Bezl.l^ericht Rtisniz a» 24sten
«luausl 1^76.

(4393—2) Nr. 9749.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bc^rlsgelichu wiöüling
wild belannt gemacht:

E« se, iidsl «nluchen des Johann
Gcjol von Müttling die eiec. Versteige-
rung der dem Mai lo Buchor von H lfznil
^ehoii^cn, ger ch »ich auf ^00 fl. geschützten
Hucreulital ^ n r . - N l . 50 »cl Herrschaft
Mi l l l lma. E n r . . N l . 338 der Sleuet-
aemeindc Draft», bewilliget und hiezu drei
geilbictungs Tausahungen, und zwar die
erslc auf t>tn

23. Dezember 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

24 J ä n n e r
und die dritte auf den

23. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittag« von V bis 10 Uhr,
im Amtsgebaude mit dem Anhange an-
geordnet worden, dah die Pfandicalitüt
bei dcr ersten und zweiten Fcilbietung
nur um oder über dem Schütz« ngswerth,
be, drr dritten aber auch unter bemfelben
hintangegeben werden wird.

Die Vlcltalionsbeomgnisse, wornach
insbefondere jeder ^icilant vor gemachtem
Anbote ein 10per, Vadwm zuhanden
der Licit2lionscommission zn erlegen hat,
sowie dos Schühungsprolololl und der
Grundbuchscr'ract liirnsn in der dics-
^crichllichcn Rcgiftialur eingesehen »erden.

K. l. Bezirksgericht Mült l ing am
21. Ollober 1876.
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t Raimund Krisper,
^ Sandelsmann in Krainburg.
^ (4561) 2 - 1 empfiehlt sein

5 reich assortiertes Lager von Mehl
5 für die

^ Weihuachts-Feiertaste
5 «7 allen Nummern von 0—9, sowie grobe und seine Weizentlelen im großen und
5 «n <z«t,,1 zu den billigsten Preisen in seiner Fil iale Hs.-Ur. 130.

lol,. Luwa'8 Cllwier-Maljazin,
Graz, «eugasse « r . 3. 2. Ttock.

Agentur der amerikanischen Harmoniums von Eftey
H Lomp, und der l. sächs, Hofpionoforte^abrilen von

I . Vllitbner in Leipzig und E. KapS in Dresden,
wird zum Anlaufe, Austausche und zur Miethe neuer
und überspielter Instrumente voizilglichster Qualität
zu billigst gestellten Preisen bestens empfohlen »«»>»»
«,<»»»««>, von 100 st,, «»«»«»l«,,»!«, von 300 fl.
aufwärts bis 1100 fl., darunter d>e bei der Weltaus.

^ ftellung in P h i l a d e l p h i a preisgelrvnten Patent«
flllgel neuester üonsiiuction mit dreifach getreuzter Saitenlage und Htel«»««»?» >R«»
, ,« t>T l« ,«M>«^e l ,»» l>^ und die IN«n««»t,,^ ^ » « e ^ ^ T » 5 i « » t « » , , on ssaps
zu deren Besichtigung die >>. t. Kunstfreunde ergebenft eingelaten werden,

W » . Durch ein Uebereinlommen mit dem Pianofortefabrilamen Herrn K a p s
bin ich in der Lage, seine Instrumente ungeachtet des hohen Voltagios zu denselben Preisen
ablassen zu tonnen, als wenn der Lours »! p»ri wäre. <4562) 3—1

Ein MmiWe
sammt tinrichtungsftlicken. am Platz« auf seb>
«utem Posten gelegen, ist sogleich von der hau«
»efitzerin ^ n t o n l » l l« rd«o in 2 t»on«2^o l l
zu vermieten. (4540) 4—2

^ " Anhoben in >»« ^
Vrdln<tt<»n»»Vns»alt für

L«8olilscl,t3-Xs2nl<l,oiton
von

Viil.Uied d«l Nienfi medic, Facnl» ^

Vori>,g!l<t» werden tle scheinbur un« ! ^
h«>l!»ar«n Fülle no» g,,ckwacht«r !

Oldination taqlich von 1< <» Uh«. ! I
Vuch»!rbb»rchCs«>rr»sp«ind«n»blh»n» ^ "
d<lt ll, wertxi, Medikamentebeiorzt. , ^
> M " N r Ill»««»» »ml« durch ^ «
d>« Ernenn»»? zum amer, Unlv«»<.» ^

Pt«s»si», , . l>. «u«gez»ichn«t, ^ —

Warnung!
Um dai p. t. Publikum vor Tiiuschung zu

•chützen, sehe ich mich yeranlasst, hiemit zu
•rklären, <ji«i aich da» €•«•»« r a l d e p o t
••einer Erfindung

Ocarina,

Italienisches Musikinstrument,
in einigen .Stunden zu erlernen,

einzig und allein bei Herrn

Ed. AVitte, Wien,
befindet. Jedas meiner rein tonierten Instrumente
B^T" Ofarl l ia "^V '"W don Stempel:

Gius. Donati

INVEST«» l FABR« BIDRIO,
•omit tile anderse i t s ariKepruvsenfMi gleich-
namigen F«t>rlknte nur inehnlimung
meine« Originals amd.

Hochachtungsvoll
(4386) 6-5 GUm. Donatl.
Zu beiiehen durch mein «eneral«le|iot für

ganz O e M f r r f U h . I n c a r n
Ed. Wltlo, \%UUn

verlUngerte Rftrntmrstrasso Nr. 59,
tu nachfolgenden Or i K ln H | . p r e l « e n

mmmmt »edrueUter Mehulei
Nr. I II X I L ll V_
fi. 1, fl.TöÖ; «.'A fl-2f), fl. 3 6ÖT"

Nr. VI v**-

JTTöO, fl- 5-50.
Nr ITT und V fiir Clsvierbfgl^tung geatimmt.
Terzette, V»« rtette, »«••"•8tet«

am Lager, 12 gewählte Melodien 40 kr.
Versandt per Nachoanme.

I ^ Eriltnermtss
an die unbtlannt wo btfindlichen Iohanl i
P e t e r l i n , Ursula P e t e r l i n , Gertraud
P e t e r l i n . Lorenz P e t r i i , Anton
N n d o l i e l , Geory V i r a n t . M a r i
P u c t l j und Et t fan P i r n a t von Groß>
pvlland. ferner an Mathius P e r l n .
Anton D e j a l , Matlhäu« P e t e r l i r .
Mar ia P e t e r l i n . Mar ia P e t e r l i r
Mut ler von Großpolland, Ie rn i Leuslel
von Hulovo, Johann P e l e r l l n und
Mathias » n d o l s e l von Großpölland
und Georg P e r j a t e l von Kernie, sowie
deren ebenfalls unbekannte Erben und

Rechtsnachfolger.
Vom t. l. Vezirlsgeiichte Reifniz wird

denselben HIemit erinnert, daß ihnen zur
Gmpfanynahme der für sie bestimmten
Realfeilbietunsssrubrilen vom Gefcheide
18. «ugust 1876, Z . 5 i N 6 , betltffend die
exec. Veräußeiung der Realität Urb. 'Nr.
726 »ä Herrschaft «uersperg, Franz An«
dolict von Olohpüllani? als enrztor 26
« t u m bestellt, decretlert und ihm obige
Rubriken auch zugestellt wurden.

K. k. Vezirksgerichl Neifniz am 2. No-
vember 1876.

!!Weihnachten naht!!
fiur <1ur».-d immen, zsn««« Liiill'liul« uncl »«kr s«»<:l>»n ^t>fi,l7. <>l e, miizlic'ti, NU^solzonile,

/ R^H ^ ^ : ^ , ^ . ^oi-untes mekseseütrvvtVtnvlr« »incl. um« ^ ^ ^ ^ ^ U M
M ^ ^ ^ " « ^ " ^ <!en v«>s>>»!ti,i!,m»«,!z zei-in^yn psoi» von ̂ " ^ ^ ^ _ ^ ^ » < ^

««mmt Vei-siusll^njf l u !iel«sn.
t̂ » bosteüs >ec!«s »0 »okneü »1« mi i^ü ' l i , <l« »s>»t«s «in!»i!^«l!(ls lj«»l«IIunz«n niollt mel>s »0

12 ml> l1>!<- , l , l ' ^br tVtbHnui lvo l i l v r ru^o l l . 1 ^ l l l Ä « r d v » t « v l r , l>»!,l<>lien<l ,u» l^ütlel,
25 t?t»l i»tb»,UIIl1«Ucll l t«l ' >'l» llr i l ,!!!!!«- ^»,»'!'^'' »»^ s.,l>,:l ^l<!-i!,s!l!!«ill)«!-).

<,M)»>I-. 1 l u o i t ^ . Vtii«,?«! »»mml Hueu u„<j Xuzell!.
25 8aloi»ltor«ol i«2, klblß, ^e^uoliw». I ll.«ili<ll»tolrul»l' ««mml w»»»!v«r li«tte,

1 <?1»vinr, s<!!i! k?,limml (^ff««l!,lü<.ll). n>,ne ^<!k>U»,"! 7um ä>i!?,!«l,!M.
l ^ u n 6 « r v o z « l , m^l.^üniü^l,, v o r n « 1 (^ la», el>lli«!!''i«i »^nuuti lob« ü»i« l '« ,

,,is «j.i- W.l!?>!,!,<,t,I>„i!̂  ii> I'liüülll'I^l,!,. I U«u»l»<)btw»rV»b2n6lNQ5. complel

1 1»uf«nÄ«r üi««nd»bi«u« mit In- l clonovrtw«, luit V^ullÄvrtou, ,.,l>,l
t»/!»ivl<s» il<> ^ " " ^ ' " !il<:>'>»l<!l> K,«,!,!,'!! ?,u «»»<!>»!>«».

^ " " ' 1 » U 6 o r b u o b mil «eklem f,lt>en<lsuo!l,
I v a i u w < » « p i « l , 8^«», »«Iion. ^sN!,, us.(l «<',!.<m,
1 »'.am^I^l« ^ ü o b « n « i l l r i o l » t n l l ^ »u» 1 ^»slnn. ^»lliullpixl <len «erliiHell^llslliAollSN

»er »>ixt«ri<»!<« ^pl«ll»»!l, «^^^°^^'°"°"'°""'"""""

V^ei!i22.c!lit2 - 3psci3.Iit2.teu - ^ieäerl2.zs
V.-s«!.n.!l ,>«s 5!»<'.!u.!,».me. ( 4 2 « ^ ) s>—^

llber Herrn Npotheler

antiarthrltlschen antlrheumatlschen

Zum Wohle der leidenden Menschheit fllhle ich mich gedrungen, den ausgezeich»
neten Vlutreinigungs'Ihee des Herrn Upotheler W i l h e l m ärztlicherseits ganz beson-
ders zu empfehlen.

Dieses Präparat, so einfach in seiner > r t , ist eines unserer vorzüglichsten Heil»
mittel fllr alle inneren Leiben und solche äußere Krankheiten, welche der Ausdruck
böser Säste sind.

Ich habe Gelegenheit gehabt, obigen Thee hier in Nmenla bei meiner aus»
gedehnten Praxis recht oft anzuwenden, und habe gefunden, daß derselbe sich ganz
schlagend erwiesen bei folgenden Leiden:

») bei ttranlheiten der Uthmnugsoraane, besonders Katarrhen der Bronchien,
namentlich wenn der Auswurf am Molgen sedr eripiüs und quälend war. serner
bei asthmatischen Beschwerden, im lryten Falle war die Wirkung eine brillante;

!») l lranlhelten deS ViagenS, beim Magenttampf, Magenlalairh. bei den aus
vertorbeiilm Magen hervorgehenden Kopfschmerzen, bei Hypochoudrie, Magen«
geschwillel,. Magenliebs und hysterischen Äesiwelden:

cj bei Nnichwellun« der Venen, Hämorrhoiden, und zwar ganz besonders,
wenn die babMllUe ^luhlverstopsu»^ llls^chr ter ÄnschweNunz und Zerreißung
der Pe»:en und der birduich elfolglen Vluüiligr» ist;

c!) bei ornanischc» Herzfehlern, bei Klappenfehlern:
e) bei Cllvhil io nnd syphilitischen Melden aller <lrt. namentlich solchen, wo

E c h m i c r l u r c n rn l i t . 'e»^ angewaildt. wo ^»dla l ium monatelang ohne ltrsolg
genommen worden >st. Also bei veralteter Syphi l is ganz besonders.

Somit bleibt der VlulreinigungS.Tbee des Herrn Upothelerö W i l h e l m auch
für Nmerila eine Bereicherung deS Aiuximiltelschahei!.

N e w y o r l , 10, September 1873.
Dr. Ue l l . ^ . Ur«»5«u».

(I>. 8.) deutscher praltlscter Ärzl n, Ätewyorl,
Nr . 74, serentti Street,

(4291) 6 - 4 ehemaliger deutscher Stabsarzt.

Vor Fälschung und Täuschung wird gewarnt.
Der echte ̂ U b « l l n « antiarlhritische antirhcumatische Blutleinigungs-Thee ist

nur zu beziehen aus der ersten internationalen ^ t U l v l n » » autiai'lhlitischen ant'<
rheumatischen Üilutreinigungö-Theesabricatlon in Neuülirchen bei Wlen, od,r in meint"
in den Zeitungen angeführten Niederlagen.

Ll l» I»al:^»t, t n » a » b « u '««tbvllt, nach Vorschrift de« Aiztes bereite<>
sammt Gebrauchsanweisuna in diversen sprachen 1 Gulden, separat fllr Stempel und
Packung ll) lr.

Zur Vequemlichleit des p, t,. Publilums iss der etble ^VUbvl lu« «»t l»r"
tdi>ltl«cll« »utirb«uln«ti«ol»« 2!ut r«t^ i«n2M^-?l»«« auch zu haben

« ke l « u e r g : .»«^ liupsor.^llnil«««, Apotheker; A g 1 a m : « i ^ . i l lXlba«»,, ^p° '
theser; L i l l i : »»uml>»<l,'sche «pothele und ps»ni l t n u ^ l l v r ; C o i m o " «
« « s , « ^ <'«<l<,lin», »polheler; O ü r z . V. ps»n^«ni, Apotheler; G r a z : »>. l^ '" '^ '
l< l<n«s, Apotheker; G u l l a r i n g : «. V» t l «s l ; H e r m a g 0 r : ^<»». « - « l " ' ' ' " '
Apolbeler ; » a r l sl a d t : ^ . l i . «,»tklö, /lpothektl ; « l a g e n f u r t : (!«»-l <>«'"',„
<!,t!l,lt!j«l>; K r a i n b n r a : < »si X«n»,»nlk, Apotheler; M a r b u r g : ^ ' " ^ ^ . , 0 -
«l««<<7 M o t t l i n g : .Xlss^l .^»««r, Äpoiheler; P i a h b e r g : ' l" l>' ' , f , f , „ !
P e t t a u : ^. «ls«<l, N p o l h r l e i ; i » u 0 o l f s w e r t h : ft,.m. l l l /^ul l», " ^ . ,'
S a m o b o r : l^. > l ! » , v»^ , «polheler ; T a 1 v i « : ^ lo jx v. »'»"»", ^ s d i , , !
T r i e f t : ^»0. ««rnv»l lo, Äpulheler; U i l l a c h : « u l n . p l l r» t ; ^ " , , " m,
l»r. .^. N»Il«r, Äpo the le r ;Wind isch -s te i s t r i z : ^nn . ^»no», «potyeier, «>, n .
dischg 1 az : ^ux. l i u l l i ^ u r i t ^ l i , Apotheker.

(4435—2) Nr. 67«15.

Elimlklunst.
Vom l. l. Beziilsgerichte Laas wird

den unbekannten Tabulargläubigern der
Georg Pirman'schen Realilüt Namens

.Kasper und G e r t r a u d P i r m u n
hiemit erinnert, baß ihnen zur Wahrung
ihrer Interessen in der «Lfecutionssache

der l. l. Finanzprocu"tu ^a.bach g ^
Georg Pinnen von Goctovo Herr H '
Nnl i „°n «ltenmarlt unter gltlckzeltia"
N l l "g?e« Nea.fe>l.e.ung«beschH
^ 17.?6, zum oulllwr aä »otuV ve,"
worden set-

K. l. Vtzirisgericht LaaS am 3 1 ! " "

«uguft 1876.

Druck »nd Verlag o°n Ign«z v. < le in»ayt i ßedor vamberg.
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Pfandamiliche Lieitation.
D o n n e r s t a g den 2 8 . Dezember werden während der

gewöhnlichen Autostunden in dem hierortigen Psandamte die im Monat p

«22 Oktober »875
versetzten und seither weder ausgelösten noch umgeschriebenen Pfänder au
den Meistbietenden verkauft.

P f a n d a m t L a i b a c h , den 16. Dezember 1876.

H O U sWeihnachts. z H ^

^vF> «!«,. nur b>! ^ /
X ^ Mwlbck«« « Go. in Hamburg» ^

^ ^ sondern auch bei 'HV^

F N.J. Fischer ̂ ,
Laibach.

6 Gtück Damenliägen, couftiert. . nur 20 l r . 1 Gtück HeritN'Seibenschleife 15, 20
1 „ Damtnkragen Nturfter Fa^on „ 25 „ und 2^ l r .
1 Garnitur «ragen und Manschetten .. 20 „ 1 , Herren.Offoitciavate . . ^d „
2 Meter Halsiüschm „ 25 „ 1 Garnitur elezantefter Manschetten«
1 Stück gesäumtes Taschentuch nur 10 und 15 „ und Chennssetlnvpfe nur
1 „ «indelschürze, tambourieit, nur 25 „ 20 und . . . . . . <" „
1 „ Hemdchen oder hose . . « 25 .. 1 Kinder» und Herren. Tu<t< und
1 „ ^ ans Piqn^'Varchent „ 25 „ Nstrachanmütze von . 25 kr. auswärts
1 „ Damenschürze mit Brustlatz 25 „ 1 Paar Hosenträger von . . 25 l r . au wärts
1 „ Lederschürze 25 „ 1 elegantes Portemonnaie von 25 l r . aufwärts
1 „ DamtnaMel ^ ^ «^ ̂ ^ 25 „ 1 eleganter Fächer nur 25 lr.
1 „ Damen'.Perlbilldem . . . 25 „ 1 „ Fächerhalter 25 ..

^2«putzt . . . , 25 ,. 2 P„pp«ns°rmen nur . . . . . 20 "
1 « S«den-Vrochetuch . . . « 25 ^ ^ Kantschul-Nrmband 25 „
1 ^ Seiden» oder Schafwoll» 1 Stück Medaillon nur 25 „

Echarp nur 15, 20 und 25 ., 1 „ Schmetterling nur . . . . 25 „
l „ Damen.Pelz. od« Seiden« 1 « Vri l lant i ing, feinst, nur . . . 1 5 ,

masche . . . 25 „ 1 „ Perl<Sammtband nur . . . 25 „
1 Paar Strümpse oder Socken, llein i ^ ^ D'tzend Herren-Papierlrägen . 20 „

und groß nur 15, 20 oder , 25 „ ^ ̂ """Nn " " " ' ^ " ' " " " ^ ' 25
1 „ Strumpfbänder 15, 20 und , 25 „ , ^ ^ ^ ^ .^Dutzend ' Herren '. Papier-
1 ^ Pulswärmer oder Sticheln chemissetö 25 „

nur 15, 20 oder . . . 25 „ i Stück Knabe«, oder Mädchen«Leder.
Haarnetze von b lr. auswirts Schultasche nur 35 „
Borhangquasten mit Vergoldung . 25 lr . Seiden« und Sammtbänder in allen Far.
1 Stück Herren » Seidenmasche 15, ben 1—10 Meter nur . . . 25 „

20 und 25 « Vlumen, VouquetS und Guirlanden . 25 „
Sämmtliche Modisten zu gehöre überraschend billig. Nußerdem noch Tausende «ndeie Nrtilel

zu unglaublich niederen Preisen.
Schließlich erlaube mir noch die geehrten p. ». Kunden ausmerlsam zu machen, daß »ch ftetts

nur das Neueste auf Lager halte, somit nicht zu besürchten ist. daß abgelegene Ware sür neue
vorgelegt wird. .

Bestellungen vom Lande w«rd«n prompt ausgeführt, Nichtconvenierendeö b«rettw,ll,gst um«

" , A. I . Fischer,
L«i»«ch, Pl«Ich»l»Pl«tz.

! Vroße WchNchts-AusstellMg
! in der Conditorei

l Große Ku8wulll
> von den schünsten, billigsten Bonbonnieren, Nippsachen. Tragantaegenftäudeu. Knal l ,
» brnbon«, Devisen und allen möglichen Gattungen Hhocoladen, Nonbons aus Paris.
> Verlm, Stuttgart, W,en und eigener Erzeugung,
> „ , . N«s°uderS empsehlrnöwertl) sind die verfchledenen Hhocoladen von Masfon
> 3 ^ ? ^ ^ ' ^""" «igene Erzeugnisse für Ehristbäume, echt italienische« Mandolato, seines
> Fruchtenbrod (lllelzenbrod,. '̂ebluchen in lleinen Packeten, sebr geeignet zum »uf>
« hangen auf dem Neihnachtsbaum. Echte genuchr Früchte in zierlichen «Lrbchen,
> candttrtes vbst u ,^ ^ ^ ^ ^ Quittentäe in Obstformen, Vlumenformen und in kleinen
> Stücken.
! Nesondeis empfehlenswerth sind meine Vlußpotizen mit Honig, feine Pinse
> und PZn ä,« ! i ,un täglich frisch, sehr geeignet zum Kaffee, ferner meme anerkannt
> vorzügliche Punsch.Essenz mit Orangen« und Limoniesaft, sowie Mandelmilch, und
l Limonade-Essenz.
> Ferner empfehle ,ch täglich frischen OVersschanm in Portionen und meine Hache«
> Pasteten.
l Um zahlreichen Vejuch bittet hochachtungsvoll
, Nndolf Kirblsch,
> (4567) 3—1 Konditor.
I D M ^ »lle schriftlichen Bestellungen von auswärt» werden aus da» prompteste.
> effectmert werden. >

11 Gegen^Lungenschwindsucht und Engbrüstigkeit 11
|pBBl|inMWP^MHHj|jHHpBHHHHKD| ist der durch Hunderte von Zeug-
lfi V^iSÜ I ^ ^ ^ l ̂ 5 i ^^^^^SH n 'ss i 'n n'H vorzüglich gepriesene uns
I n jr /MtsJUKh^mm-^^IB^UBBBM^^HI unterpliosphorigsnurem Kalke l>i>-

IR ¥ /ftffi«>litfTnlMi!Fil^ls«»Sl^Ba^lsssB »tens /ii empfehlen, ßci Nehwilch-

IM V^wQ I p8*V0PPpVPPIH lit'licn odor mit Itiinchitis be-
ll n | | 11 knal I 1111 kiHMbmislilrkenil besonders em-
IBS£BS«^^^ESHMVBSVWHB Preis per Flasxhe fl. 1.

ülür Brwstleidendc!!

B«f»gr W70B ,

Kundmachung.
Wegen des pro I I . Semester 1876 vorzunehmenden Rechnungs-

abschlusses werden bei der gefertigten Sparkasse

vom K. bis inclusive ZH. Jänner R877
Zahlungen weder angenommen noch geleistet.

Aus gleichem Anlasse bleibt auch daZ

Pfandamt
am 2V. Dezember 1557« und vom «. bid HßiteN

Jänner R877
für das Publikum geschlossen, , l"?2) 3 -1

Laibach 13. Dezember 1876. ,

Direction der kram. Sparkasse und des mit derselben
vereinten Mandamtes.

Nationelle und käme Ki l le
allen Leidenden gewähren die seit 8 Juhren renommierten

Berber's

ißäizisclißn Tbeerprasarate. ,
Dieselben wurden von dein berühmten I'liannakologen Herrn Professor Dr. n> J

V. Schroff in dessen Lehrbuche dor I'harmakogiiosio als l'räparate von ausgezeich- I
neter Heschassenheit charakterisiert. Zahlreiche ärztliche Gutachten und Aricrkennungs- I
schreiben von Laien bezeugen deren vorzügliche Wirksamkeit. I

€tegen I^ungen- u. Kehlkopfleiden?
Rachenkatarrhe, Halsentzündungen, Rronchiallciden, Lungcntuberculosc etc. ?' r ' ' I
Berger'8 TheerSOlutlon mit vorzüglichem Krlol^c angewendet. DiuBclhe bewährt »ic" I
ferner äusgcrlich ge^en veraltete Fu88gc8chwüre, übelriechende Wunden und Bran''' I
wunden etc I

Pre is oiner F lasche sammt Oebranohsaa^^eisang 6O kr. I

Gegen Krampf- und Keuchhusten
wie überhaupt gegen alle chronischen Katarrhe ist Bergers Theersyrup »1« *'c

wirkendes Mittel bewährt.
Preis einer Flasche sammt Gebrauchsanweisung 80 kr.

(Segen djrtmifdje imb tierciltcte Jlagenleiben, t I
bei triigor Verdnunng, Appetitlosigkeit, Magenkatarrh, üblem Aufslogsen und bei chr°ni ,
auftrntenden Magen- und Unterlcibskrä'mpfen wird B e r g e r s Theer l iqueur "1f^
üisslichflm Krfolg« angewendet.

Preis einer Flasche sammt Gebrauchsanweisung 80 *r' I

Uöpil UlllWlltjil lUdpll- UM MllllLdldlllli nJ Helser- I
Sodbrennen, Verdauungsschwüche, sowie gegen Verschleimung, Huste" I
keit sind BergerS Theerpillen ausserordentlich bewährt. g o fc, I

Pre is e iner Blechdose sammt GebrauchBanweis u f > '

Gegen Hautkrankheiten aller ^etiT,mSf w\
insbesondere gegen Hautaimschlage, Kratze, Flechten, Krbgrind» 'fJi)lim[B Kupfernasc,
und Hartschn])pen, «owin gegen SommersproBsen, Leberfleiik''. *J*
Frostbeulen und Schweissfijase wird mil stets sicherem Erf°'0

Berbers nietll^iiilNclie ^ ^ , 1 ^ 1 8 i , h we-
angewendet. Dieselbe enthiilt 40 Perxcnt conc. Hol/.tl)Ct'r rg Theerseifo ist von ärzt-
sentlich von allen übrigen Theerseifen des llawhls. A{ .),_ und HeinigungsniiUel Wr

liehen Capacitäten empfohlen. Sie dient auch al» *̂ *
die gesunde Haut, die si« erlrischt und verfeine'1- . —_ .

Preis per «tück sammt Oebrauo»'ian
p

w'euai1« * '
, J •- . .. u o TiiBer8e^e und ichte auf die grUn^ ^ *l

Man verlange ausdrücklich Bergers TW01'"' (3742) 12—8

Emballage. Generaldepots: Wien, Apotheke '
Bergen. Theerpräparate s.nd echt »" I u m

F
w e i « e n Kngol und .«

= S = N Ä V i Ä r ^ 1 ^ « ^ beun Apoftoker H.«l .«--J
- —"̂*̂*̂*'


